
Zeitschrift: Horizonte : das Angebot von Pro Senectute Kanton Zug

Herausgeber: Pro Senectute Kanton Zug

Band: 15 (2009)

Heft: 30

Vorwort: Erfolgreich seit 90 Jahren

Autor: Röthlin, Albert

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Erfolgreich seit 90 Jahren

Vor 90 Jahren wurde Pro Senectute

Kanton Zug zur Bekämpfung der Altersarmut

gegründet. Seit den Gründertagen
steht die Entwicklung von Pro Senectute

mit all ihren kantonalen Organisationen

in engem Zusammenhang mit der
Geschichte des Sozialstaates Schweiz.

Erfolgreich setzte sie sich für die Schaffung

einer obligatorischen Alters- und

Hinterlassenenversicherung ein. Mit der

Einführung der AHV im Jahre 1948
sowie den Ergänzungsleistungen 18 Jahre

später verbesserte sich schrittweise die
materielle Lage der älteren Menschen.
Als private Stiftung entwickelte sich Pro

Senectute zu einem wichtigen Instrument
der schweizerischen Alterspolitik. Dank
der guten Leistungen und ihrer Erfahrung

in sämtlichen Altersfragen wird
sie als Kompetenzzentrum des Alters
wahrgenommen und anerkannt.

Unsere Bevölkerung hat sich zu einer
Gesellschaft des langen Lebens gewandelt.

Langes Leben wird zunehmend als

selbstverständlich erachtet und in grosser
Vielfalt gelebt. Pro Senectute Kanton

Zug begleitet ältere Menschen dabei und
hält für sie eine breite Palette von
Beratungsangeboten und Dienstleistungen
bereit. Gegen 4000 Personen pro Jahr
nehmen im Kanton Zug diese Angebote
in Anspruch. Im Zentrum steht stets der
ältere Mensch. Sein Wohl, seine Würde,
seine Rechte. Das wird auch in Zukunft
so bleiben. Nach wie vor ist es nötig,
sich dafür einzusetzen, dass die Generation

der dritten und vierten Lebensphase
einen gleichberechtigten Platz in der
Gesellschaft hat. Und genauso erforderlich
ist es, weiterhin für ein positives Altersbild

zu kämpfen sowie die Chancen und

Möglichkeiten, die mit dem Älterwerden
verbunden sind, sichtbar zu machen.

Wir freuen uns, wenn die Dienstleistungen

und Angebote von Pro Senectute

Kanton Zug auch im Jubiläumsjahr
das Interesse der älteren Bevölkerung
und deren Angehörigen finden und wir
weiterhin auf die Treue und Verbundenheit

unserer zahlreichen Spenderinnen
und Spender, der öffentlichen Hand, der

verschiedenen Partnerorganisationen
sowie der rund 80 freiwillig für unsere
private Stiftung tätigen Personen zählen
dürfen. Pro Senectute Kanton Zug ist
eine Erfolgsgeschichte, und sie wird sich
auch in Zukunft mit aller Kraft für die

Anliegen und Bedürfnisse der älteren
Menschen in unserem Kanton einsetzen.

Albert Röthlin
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	Erfolgreich seit 90 Jahren

